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Diese Dokumentation zeigt, wie bis heute von Poli-
tikern der Bundesrepublik mit der NS-Vergangen-
heit umgegangen wird. Die Herausgeber, ein 
Bundestags abgeordneter und ein wissenschaftlicher 
Mitarbeiter, stießen immer wieder auf die üblichen 
Abwehrtechniken gegen eine kritische Aufarbeitung 
der Vergangenheit sowie auf apologetische Positi-
onen, die an der Legende der »sauberen Wehr-
macht« und einer angeblich rechtsstaatlichen NS-
Militärjustiz festhielten.
Bis 2009 wurde im Bundestag einfachen Wehr-
machtssoldaten sogar offen das Recht auf Wider-
stand abgesprochen, besonders jenen, die wegen so-
genannten Kriegsverrats zum Tode verurteilt worden 
waren. Nach wie vor existieren Auffassungen, dass 
lediglich der Widerstand der »Eliten«, namentlich 
der des 20. Juli 1944, legitim gewesen sei. Soldaten 
hingegen hätten vor allem eines: zu gehorchen.
Während der Debatten musste sowohl von Seiten 
der Wissenschaft als auch aus den Reihen der Po-
litik mit erheblichem Nachdruck deutlich gemacht 
werden, dass die Wehrmachtsjustiz direkter Teil des 
national sozialistischen Terror- und Willkürsystems 
war. Schon deshalb galt es, die mörderischen Kriegs-
verratsbestimmungen des Militärstrafgesetzbuches 
in der Fassung von 1934 als das zu kennzeichnen, 
was sie waren: blutiges NS-Unrecht.
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